
 Seite: 1 
  
 

 Anfragen-Nr.   

 AF-0004/2014  

Anfrage 
Herr Patrick Wieschke 

Fraktionsvorsitzender der 
NPD-Fraktion 

 

Betreff 

 
Anfrage der NPD-Fraktion - Situation der Spielplätze in Eisenach I 
 

 
I. Sachverhalt 
 
Erneut erreichten den Unterzeichner mehrere Beschwerden und Verbesserungsvorschläge 
zu Eisenacher Spielplätzen. 
1. Spielplatz Christianstraße  

Problem: Wegnahme mehrerer Schaukeln, Sand nicht gesiebt und oftmals voller 
Scherben (wurden mehrfach von Eltern selbst entfernt), Leerung der Mülleimer nur alle 
zwei bis drei Wochen, Unfallgefahr durch Wippschaukeltier (Metallverankerung ragt aus 
dem Boden heraus)   
Anregung: Schaffung einer Schaukel für Kleinkinder (Sitzmuschel für Einjährige) 

2. AWE-Spielplatz, Amrastraße  
Problematik: Mülleimer werden nur alle zwei bis drei Wochen geleert, 
Sicherheitsüberprüfung der vorhandenen Spielgeräte (TÜV-Überprüfungen finden nach 
Kenntnisstand des Verf. bei alten Spielgeräten aufgrund Bestandsschutzes nicht statt) 
Anregung: Schaffung weiterer Bänke und Spielgeräte 

3. Spielplatz im OT Hörschel  
Problematik: Spielplatzerneuerung noch nicht fertig gestellt. Sollte laut Thüringer 
Allgemeine vom 7.1.2014 an den „ersten schönen Tagen“ im Jahr 2014 eingeweiht 
werden. Die Eltern müssen mit ihren Kindern Spielplätze in der Kernstadt besuchen. 

 
II. Fragestellung 
 
1. Wie erklärt sich die Oberbürgermeisterin die Wahrnehmung der Spielplatznutzer, wonach 

entgegen den wiederholten Aussagen aus der Stadtverwaltung (vgl. u.a. AF 0444-2013), 
die Spielplätze nicht wöchentlich gereinigt (übereinstimmend berichteten Eltern wie 
obenstehend dargelegt, dass Mülleimer nur alle zwei bis drei Wochen geleert werden) 
werden? 

2. Weshalb wurden Schaukeln auf dem Spielplatz in der Christianstraße abgebaut (s. 1.) 
und ist a. möglich und b. wann vorgesehen, Mittel aus der Infrastrukturpauschale gem. § 
21 Thüringer Kindertageseinrichtungsgesetz (ThürKitaG) im o.g. (s. 1. Anregung) und 
weiteren (Bitte erläutern falls Planungen hinsichtlich des genannten Spielplatzes 
bestehen) Sinne einzusetzen? 

3. Werden die Spielgeräte auf dem Spielplatz in der Amrastraße (s. 2.) auch ohne TÜV-
Überprüfung auf Mängel und Sicherheit überprüft und ist a. möglich und b. wann 
vorgesehen, Mittel aus der Infrastrukturpauschale gem. § 21 Thüringer 
Kindertageseinrichtungsgesetz (ThürKitaG) im o.g. (s. 2. Anregung) und weiterem (Bitte 
erläutern falls Planungen hinsichtlich des genannten Spielplatzes bestehen) Sinne 
einzusetzen? 
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4. Wann wird der Spielplatz im OT Hörschel eingeweiht und weshalb dauern die Arbeiten 
bis dato an? 

 
 
 
Herr Patrick Wieschke 
Fraktionsvorsitzender der 
NPD-Fraktion 
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Herr Patrick Wieschke 
Fraktionsvorsitzender der 
NPD-Fraktion  

 

       

       

       

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   09.07.2014 

 
Beantwortung der Anfrage AF-0004/2014 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.  
Die auf öffentlichen Spielplätzen stehenden Abfallbehälter für Kleinmüll werden im Zuge der 
wöchentlichen Kontrollen geleert und gereinigt. Bei berechtigten Hinweisen erfolgt eine 
operative Reinigung/Entleerung durch die Mitarbeiter des Sachgebietes. 
 
Zu 2.  
Bei der Sechseckschaukel auf dem Spielplatz in der Christianstraße wurden aufgrund hohen 
Verschleißes, drei der sechs Einzelschaukeln abgebaut und drei Einzelschaukeln konnten 
erhalten bleiben. 
Seit dem Jahr 2009 werden jährlich Mittel aus der Infrastrukturpauschale für Neubau und zur 
Verbesserung der Ausstattung der öffentlichen Spielplätze der Stadt Eisenach eingesetzt. 
Für das Jahr 2014 stehen 1.000,00 € zur Verfügung, diese Mittel werden für den Spielplatz in 
der Wilhelm-Pieck-Straße eingesetzt. 
 
Zu 3.  
Alle Spielgeräte auf öffentlichen Spielplätzen der Stadt Eisenach werden den wöchentlichen, 
wie auch den periodischen externen Sicherheitskontrollen unterzogen. 
 
Zu 4.  
Der Bau des öffentlichen Spielplatzes im Stadtteil Hörschel ist ein Projekt des 
Regionalverbund Thüringer Wald e.V. im Rahmen des Touristischen Infrastrukturprojektes 
Ganzjahreskonzept Rennsteig. Die Stadt Eisenach steht hier, wie auch engagierte Bürger 
und Betriebe des Ortsteiles Hörschel hilfreich zur Seite. 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 

 

 


